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Gewitterwoche

Gesundheit und Schönheit
– Kompetente Beratung in allen Gesundheitsfragen
– Spagyrische Mischungen
– Schüssler-Salze und -Salben
– Kosmetik-Linien Louis Widmer, Sans Soucis, Lubex, Similasan
– Geschenke, Düfte, Online-Shop
Das ganze Jahr 10% Dauerrabatt 
mit unserer Member Card!www.pedro-drogerie.ch

Die freundliche Drogerie 
im Coop Megastore

Gygerflachdachbau AG
Winterhaldenstrasse 10
3627 Heimberg

033 439 30 60
info@gygerflachdach.ch

Mehr als ein Dach 
über dem Kopf

In den Gärten blühte und wuchs es wunderbar, 
Obstbäume trugen Früchte, private und land-
wirtschaftliche Kulturen bereiteten den Besit-
zern Freude. Alles schien seinen gewohnten 
Lauf zu nehmen – bis zu jenem verhängnisvollen 
21. Juni, als eine gewaltige Gewitterfront über 
unser Dorf zog. 15 Minuten lang dauerte das Un-
wetter mit Starkregen und massivem Hagel.

Das Ausmass der Schäden, die das Unwetter vom Kali bis zum Hubel hin-
terliess, ist gewaltig, wie die Fotos auf den Seiten 12 und 13 beweisen. Herz-
lichen Dank den Leserinnen und Lesern für die Bebilderung ihrer Meldungen. 
«Einen so langen und intensiven Hagelschlag haben wir noch nie erlebt», sind 
sich alteingesessene Dorfbewohner einig. Die Intensität und die Häufung von 
Extremereignissen gibt einmal mehr zu denken. Die dafür verantwortlichen 
Hitzetage und Tropennächte im Juni sind aussergewöhnlich und stehen wohl 
in direktem Zusammenhang mit dem Klimawandel, auch wenn das in der Ge-
sellschaft noch immer nur halbherzig zur Kenntnis genommen wird.

Die Ausgaben des «Dorfbote» sind seit anfangs Jahr im Internet nachlesbar. 
Der Betrieb einer eigenen Homepage wäre zu aufwändig, deshalb sind die 
Nummern auf der Seite des Redaktors abgelegt –> texte-konzepte.ch BS
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➤	 Möchten Sie eine neue Haarfarbe oder einen trendigen Haarschnitt?

➤	 Lange und wunderschöne Wimpern?

➤	 Oder möchten Sie sich für einen besonderen Anlass schminken
 und frisieren lassen?

Dann sind Sie bei 
Coifför Ganz Genau richtig!

Manuela Stucki · Bernstrasse 238 · 3627 Heimberg
033 437 88 77 · www.ganzgenau.net

Montag geöffnet!

        

www.kulturverein-heimberg.ch

Donnerstag, 26. August 2021, 20.00 Uhr
Aula Heimberg, Schulstrasse 14

Telefonische Reservationen sind nicht möglich! 
Gekaufte Tickets werden nicht zurück genommen.
Türöffnung: ab 19.15 Uhr.

Vorverkaufsstelle:
AEK BANK 1826, Bernstrasse 306, 3627 Heimberg
Öffnungszeiten: Mo.– Fr. 09.00 – 12.00 und 14.00 – 17.00 Uhr 

Online-Ticketbestellung 
siehe Homepage: 
www.kulturverein-heimberg.ch

Sponsoring: 

Eintritte: Erwachsene Fr. 45.– / Mitglieder KVH und Jugendliche Fr. 40.– Vorverkauf ab 21. Juni

Bruno Sohm, Heimberg Kies AG Aaretal

Der KVH hält sich an die geforderten Corona-Schutzmassnahmen des Bundesrates.

AEK BANK 1826

Nächster KVH-Anlass: Kabarett shön&gut „Aller Tage Abend“, Donnerstag, 23. September

Chris & Mike – eigentlich ist vieles über die beiden 
Pianisten und ihre Musik gesagt! 
Doch beeindrucken sie nebst ihrer 
ausgesprochenen Professionalität, 

ihrer enormen Musikalität, ihrer zielstrebigen 
Karriere, ihren überzeugenden Auftritten und 

faszinierenden Shows auch menschlich.

30 JAHRE

Heimberg 
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Aktuelles
Gemeinde Heimberg
Weitere Informationen erhalten Sie unter
www.heimberg.ch

Aus der Ratsstube
Einbürgerungen
Der Gemeinderat sicherte folgenden Personen das 
Bürgerrecht der Gemeinde zu:
– Frau Misgana Tesfay, Jg. 2007,
 Staatsangehörigkeit Eritrea
– Frau Maria Fikad, Jg. 2006,
 Staatsangehörigkeit Eritrea

Wechsel in der Ortsplanungskommission
Rudolf Schneiter, Bürglenweg 24a, ersetzt Stefan Bürki 
in der Ortsplanungskommission. Bürki ist seit 1. März 
Bauverwalter der Gemeinde und hat somit von Amtes 
wegen Einsitz in der Ortsplanungskommission. Als 
Stellvertreter von Schneiter wurde Kurt Zoss, Schüt-
zenstrasse 8, Heimberg, gewählt.

Wechsel im Stimm- und Wahlausschuss
Lars Dubach (SVP), Dornhaldestrasse 6a, Heimberg, 
ersetzt Jenny Eichenberger (SVP) im ständigen Stimm- 
und Wahlausschuss.

Wochenplatz für die Mediothek
Der Gemeinderat genehmigte für den Wochenplatz 
in der Mediothek der Schulanlage Untere Au die Än-
derung der Richtlinien für Wochenplätze für Schüle-
rinnen und Schüler. Die geänderten Richtlinien treten 
am 1. August in Kraft.

Sanierung Fussweg und Werkleitungen 
Dornhaldestrasse-Buechwald: Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 113’386.85 für die Sanierung des Fussweges 
und der Werkleitungen Dornhaldestrasse-Buechwald 
mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 61’613.15. Die 
Abrechnung der Baumeisterarbeiten und die Neben-
kosten waren tiefer als angenommen. Zudem wurde 
auf eine Bauleitung durch das externe Ingenieurbü-
ro verzichtet und die Position «Unvorhergesehenes» 
musste nicht verwendet werden.

Niesenstrasse: Kreditabrechnung 
Sanierung Belag und Strassenentwässerung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 333’511.45 für das Projekt «Sanierung Belag 
und Strassenentwässerung Niesenstrasse; Schwal-
benweg bis Dohlenweg» mit einer Kreditüberschrei-

tung von Fr. 9’511.35. Der erforderliche Nachkredit 
wurde bewilligt. Die Mehrkosten sind mit 2.9% gering 
und definieren sich in erster Linie mit den Zusatzauf-
wendungen für das notwendige Relining der Seiten-
anschlüsse der Strassenentwässerungsschächte im 
Abschnitt nördlich der Gurnigelstrasse sowie für die 
Belagsinstandstellung im Bereich der Einmündung in 
die Gurnigelstrasse.

Aarestrasse: Kreditabrechnung 
Ersatz Wasserleitung und Strassensanierung 
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 85’100.55 für das Projekt «Ersatz Wasserleitung 
und Strassensanierung Aarestrasse; Niesenstrasse 
bis Drosselweg» mit einer Kreditüberschreitung von Fr. 
100.55. Der erforderliche Nachkredit wurde bewilligt.

Erweiterung Velounterstand Bahnhof
Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 35’640 für den Gemeindebeitrag an die Erweite-
rung des Velounterstandes beim BLS-Bahnhof Heim-
berg mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 14’360. Die 
von der BLS AG geschätzte Reserve von 20% musste 
nicht verwendet werden.

Bernstrasse 139: Kreditabrechnung 
Umfahrung unzugängliches Wasserleitungsleck
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 180’624.80 für den Bau der Umfahrung des un-
zugänglichen Wasserleitungslecks im Bereich Bern-
strasse 139 (Liegenschaft Iseli & Eng AG) mit einer 
Kreditüberschreitung von Fr. 40’224.80. Der erforder-
liche Nachkredit wurde bewilligt. Die schwierige Aus-
gangslage einerseits mit der unzugänglichen Leck-
stelle sowie die problematischen Einschränkungen 
im Netzbetrieb verlangten im April 2017 ein sofortiges 
Handeln, um den sicheren Netzbetrieb wieder herstel-
len zu können. Die Arbeiten gestalteten sich äusserst 
aufwändig. Der Zusammenschluss mit der alten Lei-
tung gestaltete sich schwierig. Aus Sicherheitsgrün-
den musste zudem eine umspundete Baugrube erstellt 
werden. Insgesamt war der gesamte Umfang bis und 
mit Instandstellung nur schwer abschätzbar.

Ringschluss Wasserleitung
Schwalbenweg-Niesenstrasse-Jägerweg-
Blümlisalpstrasse: Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 316’151.15 für den Bau des Ringschlusses Was-
serleitung Schwalbenweg-Niesenstrasse-Jägerweg-
Blümlisalpstrasse mit einer Kreditunterschreitung 
von Fr. 29’448.85. Die Nebenkosten und die Kosten für 
Unvorhergesehenes fielen deutlich tiefer aus als ur-
sprünglich angenommen.

Änderung Wendeplatz Rösslimatte
Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 10’124.45 für die Änderung des Wendeplatzes 
Rösslimatte mit einer Kreditunterschreitung von Fr. 
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Deine Bank seit 1826.

Mit Sack und Pack 
in die Zukunft!

Jetzt Jugendsparkonto* 
eröffnen und Rucksack 
(Inkl. Thermosflasche & 
Lunchbox) abholen.

*  Du bist noch nicht Kundin / Kunde bei der AEK BANK 1826 und mindestens 14 Jahre alt? Bei der erstmaligen Eröffnung  
eines Jugendsparkontos FREE25+ oder FREE25 schenkt dir die AEK Bank einen Rucksack inkl. Thermosflasche & Lunchbox.

Mehr erfahren
aekbank.ch/jugend
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59’875.55. Das Projekt wurde nicht wie ursprünglich 
angedacht ausgeführt. Der Bau eines Wendeplatzes 
auf einem Grundstück ohne spruchreifes Projekt war 
nicht sinnvoll, so dass die Verhandlungen für die Er-
stellung eines Wendeplatzes abgebrochen wurden. 
Projektierungs- und Notariatskosten, die bereits an-
gefallen waren, mussten bezahlt werden.

Umlegung Mischwasserkanalisation 
Rösslimatte: Kreditabrechnung
Der Gemeinderat genehmigte die Kreditabrechnung 
von Fr. 313’847.05 für den Ersatz der Umlegung der 
Mischwasserkanalisation Rösslimatte mit einer Kre-
ditunterschreitung von Fr. 42’552.95. Die Bauarbeiten 
konnten im geplanten Rahmen, ohne Unvorhergese-
henes realisiert werden.
 Der Gemeinderat

Gemeindeverwaltung
AHV-Zweigstelle: Öffnungszeiten
Die AHV-Zweigstelle bleibt im Juli an folgenden Tagen 
geschlossen:
– Dienstag, 6. Juli, Nachmittag
– Montag, 12. Juli, ganzer Tag
– Dienstag, 13. Juli, Nachmittag
– Montag, 26. Juli, ganzer Tag
– Mittwoch, 28. Juli, ganzer Tag

Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis.
 AHV-Zweigstelle

Rückblick auf die Gemeinde-
versammlung vom 21. Juni
 
Die erste Gemeindeversammlung im 2021 wird vie-
len unvergessen bleiben. Nicht unbedingt wegen der 
Versammlung, sondern wegen den kurz zuvor heftig 
niedergegangenen Hagelschauern, welche manche 
Ernte und manchen Garten verwüstet und viele Stras-
sen und Keller überflutet haben. An dieser Stelle sei 
unserer Feuerwehr herzlich gedankt, welche Sonntag 
und Montag über 20 Einsätze absolvierte.
 
Die Gemeinderechnung schloss besser als budgetiert 
ab. Gründe dafür waren unter anderem die amtlichen 
Neubewertungen, bessere Steuereinnahmen und 
weniger Ausgaben bei Sozialhilfe und den Spezialfi-
nanzierungen. Aufgrund der wegen Corona erhöhten 
Gefahr von Steuerausfällen und wieder vermehrtem 
Bezug von Sozialhilfe ist der Gemeinderat froh, dass 
der Souverän im letzten Jahr einer Steuererhöhung 
auf 1.6 zugestimmt hat.

Nebst der Kenntnisnahme von verschiedenen Kredi-
tabrechnungen informierte der Gemeinderat über ver-

schiedene Geschäfte. So war zu vernehmen, dass die 
abschliessende Vorprüfung der Ortsplanungsrevision 
durch das Amt für Gemeinden und Raumordnung AGR 
erfolgt ist, und nach den Sommerferien die öffentliche 
Auflage erfolgt. Sofern nicht zu viele Einsprachen 
eingehen, soll die Urnenabstimmung im Frühling oder 
Frühsommer 2022 realisiert werden. Weiter wurde mit-
geteilt, dass betreffend dem gesamten Gebiet unter-
halb des Bahnhofes Heimberg (inkl. Rigips) eine Ideen-
studie initiiert wurde. Fünf Teams erarbeiten unabhän-
gig voneinander ihre Vision, wie das künftige Leben 
auf diesem Areal aussehen, welchen Charakter eine 
Bebauung haben soll. Zurzeit ist das Areal als Zwi-
schennutzung an die Gafner Transporte AG vermietet.
Auch die Schulraumplanung war Thema, Heimberg 
wächst und damit auch die Schüler/innenzahl und da-
mit der Platzbedarf. Eine interdisziplinär zusammenge-
setzte Arbeitsgruppe eruiert den Platzbedarf an Schul-
räumen und Hallen. Die Bevölkerung wird zur Mitwir-
kung eingeladen. Auch über die Professionalisierung 
der Führungsstrukturen im Bereich Bildung und über 
Littering wurde informiert. Um letzterem zu begegnen, 
werden versuchsweise «Dräckseck» aufgestellt und 
im September ein Cleanday mit den Schulen und KJV 
durchgeführt. Der Gemeinderat dankt auch allen Ge-
meindemitarbeitern aber auch allen privat Engagier-
ten für ihren Einsatz bei den Aufräumarbeiten und hofft 
mit Ihnen, dass wir vor weiteren Unwettern verschont 
bleiben. 

Leist Obere Au
Der Oasemärit wurde auf den 16. Oktober 2021 
verschoben
Die Vorstände des Leists Obere Au und des Männer-
kochklubs haben sich entschieden, den Oasemärit 
(Floh + Handwerkmärit) vom 19. Juni auf den 16. Okto-
ber 2021 zu verschieben. Eine seriöse Planung und die 
Durchführung im Juni waren aufgrund der nach wie 
vor unsicheren Corona-Situation nicht machbar. Sehr 
heikel wäre der Gastrobetrieb – und ohne diesen ist 
der Oasemärit für uns kaum denkbar. 
Wir hoffen nun fest, dass sich die epidemiologische 
Lage bis in den Herbst soweit stabilisiert hat, dass wir 
dann den Märit wieder im gewohnten und liebgewon-
nenen Rahmen durchführen können.
Anmeldungen für den Oasemärit vom 16. Oktober 2021 
nehmen wir per sofort entgegen. Das Anmeldeformu-
lar und weitere Informationen finden Sie unter www.
leistoberau.ch

Anmerkung der Redaktion: 
Dieser Artikel hätte bereits in der Juni-Ausgabe er-
scheinen sollen. Wir entschuldigen uns dafür, dass es 
nicht geklappt hat. BS

«Dorfbote»-Leser sind interessiert!
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Wo man sich trifft:

Im Rössli
gemütlich, kulinarisch,

frisch, einfach, gut und schön

Mit Freunden, Familie, zu einem
Jubiläum oder Geschäftsessen.

Zum Essen und einem Kegelschub oder 
an der Bar zu einem Bier oder Glas Wein

ÖFFNUNGSZEITEN
Montag – Freitag 17 – 23.30 Uhr
Samstag + Sonntag auf Anfrage

Herzlich willkommen!
Andrea Thomi und Ihr Rössli-Team

Dornhaldestrasse 35, 3627 Heimberg
033 437 12 16

www.roessli-heimberg.ch

Gesucht per sofort:

Hotelfachfrau/mann
für Juli und August 2021

Arbeitspensum 60–100%
Frühstücksdienst, Check-out der Gäste, 

Zimmerreinigung und Lingerie.
Auskunft: Andrea Thomi

Hotel Rössli Heimberg, 033 437 12 16

Elektroinstallationen
Telekommunikation

Planung
Servicearbeiten

Sanddornweg 4, 3613 Steffisburg
Tel. 033 439 35 35
Fax 033 439 35 36

Niederlassungen in 
Bolligen und Langenthal

info@muff-schmutz.ch
www.muff-schmutz.ch

Seit 50 Jahren 
Ihr Elektroinstallateur

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke

Bernstrasse 135 • 3627 Heimberg
033 439 90 30 • www.swissballon.ch

Ballone • Dekorationen

Festartikel • Geschenke
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IG 60 plus
Freizeitangebote
Für die angebotenen Anlässe ist in der Regel keine 
Anmeldung notwendig. Bei allen unseren ungezwun-
genen und unbeschwerten Anlässen sind neue Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer jederzeit willkommen.

Koordination 
Ursula Brun, Blüemlisalpstrasse 16, Tel. 079 663 34 66

Provisorisches Programm:

Jassen
Wann: Voraussichtlich Mittwoch, 14. Juli,
 13.45 Uhr, Restaurant CIS 
Auskunft: Marcellus  Kunz, Tel. 077 520 45 23
 Ella Eberhard, Tel. 033 438 82 52
Voranzeige: Mittwoch, 11. August

Velotour
Wann: Dienstag, 6. Juli, 13 Uhr
Wo: Parkplatz Sportzentrum, vis-a-vis 
 Fussballplatz
Ausrüstung: Der Witterung angepasst; die 
 Velotour wird bei jeder Witterung
 durchgeführt, Teilnehmer mit 
 Elektrofahrrädern sind auch herzlich
 willkommen.
Route: 2,5 bis 3 Stunden, dem Alter 
 angepasste Anforderungen
Auskunft: Peter Spring, Tel. 033 437 41 90
 Rosmarie Fontanelli, Tel, 033 438 15 15
Voranzeige: Dienstag, 7. September

Wandern
Wann: Dienstag, 6. Juli, 8 Uhr
Wo: Bahnhaltestelle Lädeli
Ausrüstung: der Witterung angepasst; die
 Wanderung wird bei jeder Witterung
 durchgeführt. Wenn vorhanden 
 Generalabonnement/ Halbtax-
 abonnement mitnehmen.
Route: ca. 2 Stunden, dem Alter angepasst
Auskunft: Mark Bösiger, Tel. 033 437 24 94 / 
 079 656 79 75
 Versicherung ist Sache jedes 
 Teilnehmers.
Voranzeige: Dienstag, 7. September, 8 Uhr

Achtung, Koordinatorin gesucht!
Wir suchen eine neue Koordinatorin für unsere Aktivi-
täten. Wenn Sie sich angesprochen fühlen, melden Sie 
sich bitte umgehend bei Ursula Brun: Tel 079 663 34 66.

Seniorentheater
www.seniorentheaterheimberg.ch
Obmann: Hansruedi Weber, Tel. 033 437 26 34
Administra- Madeleine und Hansruedi Luginbühl,
tion, Finanzen: Tel. 033 437 41 50
Regie, Regie- Heinz und Beatrice Megert,
assistenz: Tel. 033 437 98 91

Personeller Wechsel 
beim Seniorentheater 
Bekanntmachung
Gesundheitliche Gründe zwingen mich, die Obmann-
Arbeiten in neue Hände zu übergeben. Für diese wich-
tigen Aufgaben konnte ich mit Peter Santschi einen 
sehr versierten Nachfolger finden, der mich sofort 
entlastet. Ich bin sehr froh darüber und danke Peter 
für die Bereitschaft. Peter Santschi, Buechwaldstras-
se 50, 3627 Heimberg, Tel. 033 438 30 05.
Für die kurzfristig anfallenden Arbeiten stehe ich mit 
ihm jederzeit in engem Kontakt.
Für die Zukunft wünsche ich dem Seniorentheater nur 
das Beste, immer genügend motiviertes Personal auf 
allen Posten.
 Mit lieben Grüssen
 Hansruedi Weber

Aus der Schule
Hochbeete im Kindergarten und Unterstufe
Die NMG (Natur, Mensch, Gesellschaft)Fachbereichs-
gruppe hat von der Gemeinde einen Sonderkredit für 
10 Hochbeete erhalten. Diese stehen seit Anfang Mai 
in verschiedenen Kindergärten und beim Schulhaus.

Erste Erfahrungen aus der Klasse 1/2A
Wir haben viel Gemüse in unserem Gartenbeet.
Ich gehe immer in der grossen Pause zum Gartenbeet. 
Ich habe es meiner Schwester gezeigt. 
Es regnet so viel, dass wir gar nicht giessen müssen.
Die Radiesli wachsen schnell. Am Anfang wurden fast 
alle von unseren Radiesli ausgerissen. War das viel-

Viele helfende Hände fürs Hochbeet.
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Bärtschi Fenster AG
Bernstrasse 247
3627 Heimberg

Telefon 033 439 40 40
www.baertschi-fenster.ch
info@baertschi-fenster.ch

Fenster- & Fassadenbau
Holz • Holz-Metall • Kunststoff • Service & Reparaturen • Glas-Express

…nie wäg vom Fänschter!

der Gemeinde Heimberg

Abstimmung vom 13. Juni

Haben wir mit dem NEIN zum CO2-Gesetz
richtig abgestimmt?
So oder so – es wird weitere Massnahmen 
brauchen.
Ihre FDP.Die Liberalen Heimberg

«Der Abstimmungssonntag hat gezeigt, was wir bewegen 
können, wenn wir zusammenhalten! Ich freue mich sehr 
über den Erfolg für die Bäuerinnen und Bauern.
Lasst uns gemeinsam weiter kämpfen für die Zukunft!»

Werner Salzmann, Ständerat SVP

www.svp-heimberg.ch

	  

www.gruene-heimberg.ch

Abstimmungen vom 13. Juni

Neben dem JA zum Covid-19-

Gesetz der grosse Aufsteller:

Wir gratulieren Simone Tschopp zur 

Wahl als erste Regierungsstatthalterin im Amt 

Thun und bedanken uns für die 853 Stimmen 

der Heimbergerinnen und Heimberger!
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leicht eine Katze oder ein Vogel? Die zwei grössten 
Radiesli haben wir schon ernten und essen können.
Die Karotten wachsen langsamer als die Radiesli. Zu-
erst haben wir gemeint, dass die Karotten Gras sind. 
Jetzt sieht man, dass es Rüeblikraut ist. Wir müssen 
ein paar dünne Karottenstiele herausziehen, damit sie 
genug Platz haben.
Wir haben ein Loch gegraben. Dann haben wir eine 
Kartoffel hineingelegt und mit Erde zugedeckt. 
Die Kürbisblätter sind rund. Sie wachsen flach. 
Die grösste Sonnenblume ist schon 13 cm hoch. Wir 
haben beobachtet, wie ihre Blätter wachsen.
Die Basilikumblätter sind noch ganz klein.
Von der Kresse dürfen wir immer naschen.
Ich gehe jeden Tag mit dem Velo zum Gartenbeet.
Wenn es im Sommer warm wird, müssen wir viel gies-
sen.

Aus dem Jugendrat
Dorffest 2021

Liebe Leser/innen
Endlich ist es wieder soweit …
Nach einem Jahr Zwangspause steigt dieses Jahr 
wieder das alljährliche Dorffest. Der Jugendrat Heim-
berg freut sich sehr, den Bürgern von Heimberg wieder 
einmal etwas Freude und Abwechslung in den Alltag 
zu bringen und am Samstag, 31. Juli 2021 gemeinsam 
den 1. August einzuläuten. Der Anlass ist für alle Al-
tersgruppen gedacht.
Auch dieses Jahr wird es voraussichtlich eine musi-
kalische Begleitung geben, sowie ein knalliges und 
farbenfrohes Feuerwerk, das den Abend ausklingen 
lässt und den 1. August begrüsst. 
Am Anlass selbst können Getränke gekauft werden. 
Ausserdem geht die Tradition weiter, dass es pro Per-
son eine Gratisbratwurst gibt! Zum Dessert werden 
selbstgemachte Kuchen und Torten verkauft.
Der Jugendrat lädt alle Heimberger/innen sowie Aus-
wärtige herzlich zu diesem Anlass ein. Der Eintritt ist 
kostenlos.
Es werden die zu diesem Zeitpunkt geltenden Corona-
Schutzmassnahmen umgesetzt.
Wir würden uns sehr freuen, auch Sie am Anlass be-
grüssen zu dürfen!

Türöffnung: 18 Uhr, Konzert: ca. 20.30 Uhr
Ort: Schulareal Untere Au, Heimberg

 Elena Abegglen, Jugendrat Heimberg

Seniorenwandergruppen
der Kirchgemeinden Steffisburg/Heimberg

Nach den ausgiebigen Regenfällen der letzten Tage 
hüllten sich am 9. Juni Berge und Emmentaler Höger 
in dicke Wolken. Trotzdem füllte sich der Bus von Thun 
nach Heimenschwand allmählich mit 13 erwartungs-

vollen Leuten im Wandertenue. Nach dem Kaffee im 
stimmungsvollen Blueme-Höck und einem Besuch in 
der Kirche startete die Wanderung Richtung Falken-
fluh. Die verhangene Aussicht, der Nebel zwischen 
den Tannen und die Pilze muteten herbstlich an. 
Pünktlich zur ersten Rast auf der Aeschlenalp musste 
der Regenschutz oder der Schirm aus dem Rucksack 
geholt werden. Nach wenigen Minuten war der Spuk 
wieder vorbei. Die kleinen, lokalen Regenzellen, be-
schäftigten die Wandergruppe noch den ganzen Tag, 
der guten Laune schadete das aber überhaupt nicht.
Durch den üppig grünen Wald gings weiter auf die Fal-
kenfluh zum ehemaligen Kurhaus und zur Startrampe 
der Deltaflieger. Dort wurde das mitgebrachte Pick-
nick gegessen.
Nachher folgte der Abstieg Richtung Brenzikofen. Der 
Wanderleiter Ruedi Hadorn wählte dafür den Weg via 
Unterhaus, Tannlimatt, Wydibühl und Mattlisbühl.
Im Unterhaus, das seinen Namen vielleicht von der 
Lage unter der ehemalige Burg Diessenberg hat, 
konnte ein Kornspeicher aus dem Jahr 1589 innen und 
aussen besichtigt werden. Beim Wydibühl gackerte in 
der Weide eine grosse Hühnerschar und in Brenziko-
fen glänzten die goldenen Steine des Erlebnisweges.
Eine gelungene Wanderung mit Gemeinschaft und 
schönen Begegnungen fand ihren Abschluss auf der 
Terrasse des Restaurants Bahnhof in Brenzikofen.
 A&B He

Der Weg durch den Morast ist geschafft.

Znünipause im saftigen Grün der Aeschlenalp.
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Die Arpe AG ist mit über 35 Jahren Erfahrung führender Partner im Kanalunterhalt 
und ein Schweizer Pionier im Bereich der grabenlosen Kanalsanierung. 

Arpe AG, Hühnerhubelstrasse 64, 3123 Belp, Telefon +41 31 810 01 40,

www.arpe.ch

Im Notfall sind wir 24h unter der Nummer 0800 129 129 erreichbar.

Abfluss verstopft? Geruchs-
belästigung? Überschwem-
mung? Wurzeleinwuchs?

Dann muss schnell gehandelt werden. Unser Notfall-

dienst behebt Ihren Schaden noch am gleichen Tag.

Unsere Dienstleitungen beinhalten alle Abwasserleitun-

gen im und um das Haus. Sei es bei obgenannten

Notfällen oder zur Werterhaltung Ihrer Leitungen:

«Reinigen wirkt präventiv – ein regelmässiger Unter-

halt hilft, das Leben der Kanäle und Leitungen zu ver-

längern und erheblich Kosten zu sparen.»
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Auf den rot markierten Flächen ist das Abbrennen 
von Feuerwerk verboten. Die Gemeinde Heimberg 

 

Auf den rot markierten Flächen ist das Abbrennen von Feuerwerk verboten. Die Gemeinde Heimberg 

Feuerwerksverbot 
bei den Schulanlagen
Bis zum Bundesfeiertag am 1. August dauert es nicht 
mehr lange. Feuerwerk und Knallkörper haben an die-
sem Tag Tradition.
Die Gemeinde weist deshalb darauf hin, dass das Ab-
brennen von Feuerwerk bei den Schulanlagen Untere 
und Obere Au verboten ist. Die Sperrzonen sind im Plan 
ersichtlich. Auch am 1. August werden keine Ausnah-
men gemacht. Das Zünden von Knallkörpern vor dem 
1. August ist gestützt auf das Reglement öffentliche 
Sicherheit nicht gestattet. Der Lärm stört sowohl tags-
über wie auch nachts Kleinkinder, kranke und ältere 
Menschen, Haus- und Wildtiere.

 Ressort Sicherheit und Bauverwaltung 

Brauche ich eine 
Baubewilligung? 
Baubewilligung ja/nein: Teil 4
In Art. 6 Abs. 2 bst. c BewD (Baubewilligungsdekret) 
ist festgehalten, unter welchen Voraussetzungen Un-
terhaltsarbeiten, Änderungen und Umnutzungen bau-
bewilligungsfrei sind. Das Unterhalten und Ändern von 
Bauten und Anlagen sind dann bewilligungspflichtig, 
wenn bau- oder umweltrechtlich relevante Tatbestän-
de betroffen sind. Darunter zählen z.B. Lärm, Geruchs-
immissionen, Brandschutz, gewässerschutz- oder na-
turschutzrechtliche Aspekte. 
Der Ersatz von Sprossenfenstern durch solche ohne 
Sprossen, das Verputzen einer bisher sichtbaren Rieg-
fassade oder das wesentliche Ändern der Fassaden-
farbe kann NICHT als geringfügige Änderung bezeich-
net werden und benötigen somit die Einreichung eines 
Baugesuchs. 
Der baubewilligungsfreie Unterhalt ist von der baube-
willigungspflichtigen Erneuerung zu unterscheiden. 
Eine Erneuerung ist z.B. eine über den Unterhalt hi-
nausgehende Umgestaltung. In folgenden Fällen ist 
zum Beispiel ein Baugesuch nötig: Umnutzung eines 
Wochenend-Ferienhauses in ein bewohnbares Ferien-
haus, Sanierung von Mehrfamilienhäusern, Abbruch 
und Wiederaufbau, usw.
Bei Fragen steht Ihnen die Bauverwaltung unter Tele-
fon 033 439 20 40 oder an bauinspektorat@heimberg.ch 
gerne zur Verfügung.

Ausblick: In der nächsten Ausgabe folgt ein Bericht zu 
«bauliche Änderungen im Gebäudeinnern» nach Art. 6 
Abs. 1 Bst. d BewD.

Bei Umbau wird unterschieden zwischen Unterhalt 
und Umgestaltung.

IMPRESSUM

Redaktion und Inserateannahme:  
Beat Straubhaar, Schützenstrasse 5, Tel. 033 438 27 35,  
e-Mail b.straubhaar@bluewin.ch 

Versand und Abos: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91

Denk daran!
Redaktions- und Inseratenschluss      20.7.
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Ein Hagelunwetter von kaum gekannter Intensität

21. Juni, die Kirchenuhr zeigt kurz vor 17 Uhr. Vom Westamt her droht Ungemach.

Wenig später wird es dunkel, die Schützenstrasse prä-
sentiert sich weiss. In den Gärten liegen die Hagelkörner bereits dicht auf 

den Kulturen.

Ein erster Blick in den Garten lässt 

Ungutes erahnen. Entlang der Schützenstrasse schiesst ein Bach dem Trottoir entlang.

Garten-Impression zum meteorolo-

gischen Sommeranfang 2021 …
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Im Kali schützt eine elegante Kon-

struktion die Tomatenstauden.
Der Louelibach in der Unteren Au geht über die Ufer …

… und der Starkregen dringt über-

all dort ein, wo undichte Stellen 

sind.

Die Rosen verlieren Blüten und Knospen und vermischen 
sich mit den Hagelkörnern.

Dünger sieht anders aus – auch diese Tomaten dürften 

gegessen sein.

Einst wohl Salat, jetzt in Mitleiden-schaft gezogen und gut gekühlt.
Die Kräuter waren bereit … Majoran, 

Oregano, Petersilie im Hagel. Die Gerstenkörner sind fast zu hun-dert Prozent abgeschlagen.
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Hanspeter Brechbühl Ofen- und Cheminéebau
Keramische Plattenbeläge

Telefon 033 437 32 16
Fax 033 437 33 36
Mobile 079 656 16 29
E-mail: hp-brechbuehl@bluewin.ch
www.brechbuehl-ofen-platten.ch

Hanspeter Brechbühl
Buechwaldstrasse 44
3627 Heimberg

Ihr Ansprechpartner und Planer 
für den Badumbau
– berät Sie vor Ort
– plant Ihnen verschiedene Varianten
– offeriert alle Handwerker
– unterstützt Sie beim Aussuchen der Apparate
– erstellt ein Bauprogramm
– koordiniert den ganzen Bauablauf
– ist auch nach dem Um- oder Neubau gerne für Sie da

Zufriedenheit der Kunden ist unser oberstes Gebot!

WENGER Sanitär Heizung GmbH

– Um- und Neubauten
– Reparaturservice rasch und preiswert

Winterhaldenstrasse 12 Telefon 033 437 81 47
3627 Heimberg Natel 079 356 43 39
wenger.san@bluewin.ch Fax 033 437 81 11

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11
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WENGER
Sanitär Heizung GmbH
Um- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Winterhaldenstrasse 12  |  3627 Heimberg  |  wenger.san@bluewin.ch
Telefon 033 437 81 47  |  Natel 079 356 43 39  |  Fax 033 437 81 11

Ihr Ansprechpartner und Planer 

ENGER
Sanitär Heizung GmbH

- und Neubauten, Reparaturservice

seit 1997

Heimberg, Thun, Oberhofen und Region Peter EngimannHans-Jörg Tschannen

Im Todesfall beraten und  unterstützen  
wir Sie mit einem  umfassenden  
und würdevollen  Bestattungsdienst. 
24h-Telefon 033 223 24 09

Burgstrasse 20, 3600 Thun office@boenzli-bestattungen.ch, www.boenzli-bestattungen.ch
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Kirche
Evangelisch-reformierte Kirche 

Besuchen Sie doch unsere Homepage 
www.kirche-heimberg.ch

Nähere Angaben zu den Gottesdiensten
und Angeboten sowie Programmänderungen 
auf www.kirche-heimberg.ch oder im 
Kirchenzettel.

Gottesdienste im Juli
Sonntag, 4. Juli, 9.30 Uhr, Kirche, Pfr. S. Taverna;
Sonntag, 11. Juli, 9.30 Uhr, Kaliforni, Pfrn. S. Zurbuchen;
Sonntag, 18. Juli, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. S. Zurbuchen;
Sonntag, 25. Juli, 20 Uhr, Kirche, Pfrn. S. Zurbuchen;
Sonntag, 1. August, 9.30 Uhr, Kirche, Pfrn. S. Zurbu-
chen, «Helvetia predigt!», anschliessend Apéro.

MITTEILUNGEN

Pfarramt
Amtswochen
Bis 2. Juli: Pfrn. B. Kindschi; 
3. bis 30. Juli: Pfrn. S. Zurbuchen.

Abwesenheit
12. Juli bis 1. August: Pfr. Simon Taverna, Ferien.

Konfirmationen 
mit Pfr. Simon Taverna

30. Mai: Alina Bähler, Tim Dubach, Romano Feller, Lua-
na Gerber, Lynn Hügli, Ron Nevio Michel, Gil Neuhaus, 
Kevin Bryan Schenk, Noëlle Schild, Seline Trachsel.
Kollekte: Fr. 403.80 zugunsten «Save the children».

6. Juni: Leonie André, Corina Augst, Joel Balmer, Diego 
Fankhauser, Megan Alison Gerber, Lea Kiener, Franco 
Lauber, Tabea Michel, Nicola Florian Missale, Pascal 
Timon Schmidli, Aline Sommer, Levin Stegmann, Naya 
Streitmatter, Timon Stucki.
Kollekte: Fr. 585.20 zugunsten «Krebsliga Schweiz».

SPEZIELLE VERANSTALTUNG

Sommerlager KinderKirche
«Auf den Spuren der ersten Christen»
6. bis 8. August – für Kinder von 9 bis 13 Jahren
Wir begeben uns auf eine Reise in die Zeit der ersten 
Christen und entdecken gemeinsam, wie die Men-

schen damals gelebt haben. Wir kochen unser Essen 
selbst. Abends sitzen wir ums Feuer und erzählen uns 
Geschichten, bevor wir in unsere Schlafsäcke kriechen 
und im Pilgerhaus des Klosters übernachten. Tagsüber 
entdecken wir das Kloster Einsiedeln, pilgern auf dem 
Jakobsweg und stellen u.a. selber Cremes her. Natür-
lich werden wir auch Zeit zum Spielen, Basteln, Baden 
und Singen haben.
Treffpunkt: 9 Uhr Bahnhof Heimberg. Kosten: Fr. 50.– 
pro Kind. Näheren Angaben folgen nach Anmeldung.
Anmeldung bis 11. Juli bei: Michaela Amstutz, Tel. 076 
576 65 02 oder amstutz@kirche-heimberg.ch.

Ein Erkennungszeichen der ersten Christen: der Fisch.

VERANSTALTUNGEN

Für Erwachsene

Café Littéraire 
Sommerpause.
Auskunft: Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27.

FrauenBibelRäume
Sommerpause.
Auskunft: Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45.

FroueTräff
Sommerpause. Nächster Anlass: Montag, 23. August.
Auskunft: Linda Straubhaar, Tel. 033 437 47 91.

Kirchenchor
Über die Proben werden die Chormitglieder direkt in-
formiert.
Auskunft: Erich Marti, Tel. 033 437 12 37.

Gemeinsam Essen

Mittagstisch Kaliforni 
Sommerpause.
Auskunft: Rosmarie Ottmann, Tel. 033 437 69 16.  

Für Kinder & Jugendliche  

Singe mit de Chlyne
Der Maulwurf schläft im Sommer. 
Nächster Termin: Mittwoch, 25. August.
Auskunft: Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27.
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Schützenstrasse 31 B  |  CH-3627 Heimberg
Telefon 079 846 61 12
info@geissbuehler-keramik.ch
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       Bahnhöfli by Yen 

         Bernstrasse 299, 3627 Heimberg 

Sommerliche Tatare Variationen 

 auf unserer Blumen Terrasse  
Tel 033 438 06 08  

www.bahnhoefli-heimberg.ch 

 

BEAT BERGER
INNENDEKORATIONEN
Bernstrasse 306 · 3627 Heimberg · Tel. 033 437 18 41 
Fax 033 438 18 43 · e-mail: info@beat-berger.ch

Wir empfehlen uns für: 
– Polsterarbeiten
– Bodenbeläge
– Vorhänge

BÖNI METALLBAU
Ihr Spezialist für Metall
Tulpenweg 10 / CH-3627 Heimberg

Tel. 033 437 15 25

-allgemeine Metallbauarbeiten
-Geländer / Handläufe / Vordächer
-Gartenumrandungen / Zäune
-Schiebetüren / Stahlmöbel / Design
-Anlagen-und Apparatebau
-Stahl / CrNiStahl / Aluminium

info@boenimetallbau.ch
www.boenimetallbau.ch

zertifiziert EN1090/Ext2

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle
Öffnungszeiten
Montag bis Freitag
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17        

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05 

inserate_2016_56_mm_sw.indd   1 23.02.2016   09:56:34

Ihr Entsorger
Öffentliche Sammelstelle 
für ALLE Ihre Abfälle

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 
07.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
13.00 Uhr bis 17

REVAG recycling ag 
Töpferweg 10 
3627 Heimberg 
Tel. 033 654 05 05          

inserate_2016_115_mm_sw_filialen.indd   1 23.02.2016   10:26:11
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Für Senioren

Seniorennachmittage
Sommerpause. Start am 21. September mit «Grillfest».
Auskunft: Susanne Geiser, Leiterin Altersarbeit, Tel. 
079 769 40 60.

Senioren-Wandergruppe 
der Kirchgemeinden Steffisburg und Heimberg
Mittwoch, 7. Juli (Botanik-Wanderung). Angaben zur 
Wanderung werden ca. 14 Tage vorher auf www.
kirche-heimberg.ch, Rubrik Angebote/Senioren publi-
ziert.
Auskunft: Bruno und Annelies Herrmann, Telefon 033 
437 96 07.

Informationen

Kirchliche Handlungen
Bestattungen
Pius Fischer, Schwalbenweg 20; 
Rosa Ranner-Rüfenacht, Lerchenweg 29; 
Walter Schiesser, Riedackerstrasse 12.

Taufe
Lea Gabriela Kiener, Steffisburg. 

Adressen
Pfarramt, Schulstrasse 5, 3627 Heimberg
Pfrn. Bettina Kindschi, Tel. 033 437 74 27,
kindschi@kirche-heimberg.ch (bis 31.07.2021).
Pfr. Simon Taverna, Tel. 033 437 74 58,
taverna@kirche-heimberg.ch. 
Pfrn. Silvia Zurbuchen, Tel. 033 437 19 45,
zurbuchen@kirche-heimberg.ch.

Verwaltung Kirchgemeinde
Schulstrasse 5, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 94 23,
info@kirche-heimberg.ch.
Verwaltung, Raumbelegungen: Caroline Schenk. 
Bürozeiten: Di 14–17 Uhr, Mi 8–11.45 Uhr und 14–17 Uhr, 
Fr 8–11.45 Uhr. schenk@kirche-heimberg.ch.
Finanzverwaltung: Iris Wittwer. 

Weitere Adressen
Sigristenpaar Kirche und Kirchgemeindehaus Kalifor-
ni, Anton und Ursula Reichen, Auweg 44, 3627 Heim-
berg, Tel. 033 437 85 06; Leiterin Altersarbeit, Susanne 
Geiser, Buechwaldstr. 66, 3627 Heimberg, Tel. 033 437 
00 17; Katechetin Michaela Amstutz, Tel. 076 576 65 02; 
Katechetin Carolien Oosterveen, Tel. 079 793 27 58; Ka-
techetin Rebekka Schiffmann, Tel. 079 896 45 55.

Wir gratulieren zum Geburtstag
Unsere Jubilare im Juli:

* Frau Elsbeth Wenger-Zbinden
 Aarestrasse 27, geb. 2. Juli 1936

* Herr Hans Peter Seiler
 Räbacher 6a, geb. 4. Juli 1941

* Herr Johann von Känel
 Wachtelweg 6, 3613 Steffisburg, geb. 6. Juli 1928
 Zudem ist der Jubilar seit 65 Jahren mit seiner Frau 

Therese, geb. Gammeter verheiratet!

* Herr Fritz Stähli
 Untere Zulgstrasse 1, 3613 Steffisburg, 
 geb. 15. Juli 1930

* Herr Gerhard Wägli
 Buechwaldstrasse 87, geb. 21. Juli 1946

* Frau Verena Lüthi-Gurtner
 Elsterweg 10, geb. 24. Juli 1931

* Frau Rita Rebmann-Baumeler 
 Schützenstrasse 16, geb. 25. Juli 1936

* Frau Leni Stettler-Hänni
 Alterswohn- und Pflegeheim Riedacker, 
 geb. 27. Juli 1925

Goldene Hochzeit
Ursula und Heinz Flückiger-Zwahlen, Aarestrasse 29a, 
können am 17. Juli ihren 50. Hochzeitstag feiern.

Diamantene Hochzeit
– Myrta und Erwin Alder, Auweg 69, können am  

22. Juli ihren 50. Hochzeitstag feiern.
– Adelina und Mario Lombardi, Lerchenweg 1a, 3613 

Steffisburg, können ebenfalls am 22. Juli ihren 50. 
Hochzeitstag feiern.

Herzliche Gratulation!
Christliche Gemeinde
Wenn nichts anderes vermerkt, finden die Gottes-
dienste und Anlässe an der Winterhaldenstr. 15 statt.

Gottesdienste
Sonntag, 11. Juli, 9.30 Uhr; 
Sonntag, 25. Juli, 9.30 Uhr.

Family-Camp
1.–6. August in Aeschiried. Lagerwoche für Jung und 
Alt; Anmeldung bis 11. Juli: 
www.cgheimberg.com/family-camp

Weitere Infos: www.cgheimberg.com
Kontakt: Kathrin und Andreas Schwab, Fabrikweg 3, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 54 74 oder cgh.office@
bluewin.ch



18

- Schreinerei - Innenausbau / Renovationen     
- Fenster / Türen - Küchen / Einbauschränke     
- Reparaturen - Böden (Parkett, Vinyl, Laminat)     
- Parkettschleifen

Wir bringen Visionen in Form

Bernstrasse 300
3627 Heimberg 

033 438 03 40
www.linder-schreinerei.ch

GYGER 
Elektroinstallationskontrollen
Schützenstrasse 31B, 3627 Heimberg
Telefon 076 565 20 05
info@gyger-elektroinstallationskontrollen.ch

– Sicherheitsnachweise
– Periodische Kontrollen
– Schluss- und Abnahmekontrollen

In junge Leben investieren

operationrescue.ch

Buechwaldstr. 14 - Heimberg - 033 437 34 70 
Email: info@operationrescue.ch

Coronavirus, so schützen wir uns.

IMMUNSYSTEM

STÄRKEN! 

Abstand halten

genügend Schlaf reduziere Stress pflege soziale 

Kontakte

esse täglich 

Obst und 

Gemüse

trinke täglich 

genügend 

Wasser

2 x pro Woche 

Kraft- und 

Ausdauertraining

Gesundheit ist 
nicht alles, aber 

ohne Gesundheit 
ist alles nichts.
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Vereine
Frauenverein
Rückblick Pasta-Workshop
Acht Frauen und ein Mann besuchten am 1. Juni den 
Pasta-Workshop im Pavillon des Frauenvereins. Nach 
einer kurzen Vorstellung der Kursleiterin legten die 
Teilnehmer/innen sofort los. Zuerst wurde aus Mehl, 
Eier, Salz und Wasser ein Pastagrundteig hergestellt. 
Aus diesem entstanden anschliessend Nudeln, Spa-
ghetti, Lasagneblätter, Farfalle und gefüllte Ravioli. 
Verschiedene Informationen zum Teig, den Utensilien 
und der Geschichte der Pasta wurden laufend weiter-
gegeben. Alle Kursteilnehmer/innen waren voll moti-
viert und genossen den Abend. 
Mit neuen Erkenntnissen und selbstgemachten Teig-
waren kehrten alle wieder nach Hause. Das Mittages-
sen für den Folgetag war bereit! 
Herzlichen Dank dem Frauenverein fürs zur Verfügung 
Stellen der Räumlichkeit. Ein weiterer Workshop wird 
voraussichtlich im Herbst stattfinden. Weitere Infos 
werden auf der Homepage des Frauenvereins und im 
Dorfbote publiziert. 
 Kursleiterin Antonietta Pasanisi

Verführerische Kursimpressionen

Auf die richtige Teigdicke kommt es an.

Wie von Profihand gemacht.

Abschiedsgottesdienst für
Pfrn. Bettina Kindschi

Das von Ursula Acker-
mann schön gestaltete 
Plakat am Eingang zur 
Kirche begrüsste die er-
freulich vielen Gottes-
dienstbesucherinnen und 
-besucher. Gemeinsam 
mit einer Tauffamilie wa-
ren sie gekommen, um 
den Gottesdienst unter 
dem Thema «Abschied 
und Neuanfang» zu feiern 
und die Pfarrerin zu verab-
schieden.

Bettina Kindschi trat ihre Stelle am 1. Januar 2014 an 
und baute für Kinder wie auch für Erwachsene inte-
ressante Angebote auf. Zusammen mit ihrem Mann 
Zbynek und den beiden Kindern zieht sie nun in ihren 
Heimatkanton Thurgau, um in Steckborn mit ihrem 
Mann eine Pfarrstelle zu teilen. BS

Sie alle trugen mit Worten und Geschenken zur Feier 
bei: das Pfarrteam Silvia Zurbuchen, Bettina Kindschi 
und Simon Taverna, dahinter die Kirchgemeinderäte 
Hansueli Haldimann, Stefan Schmidli und Urs Acker-
mann (jeweils von l. n. r.).

Pfrn. Bettina Kindschi wurde von vielen Kindern und 
einer Schnur mit gestalteten Wimpeln überrascht.
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Wir holen das BESTe aus
Ihrem Boden!

Ihr Boden ist stark verschmutzt und eine 
normale Reinigung zeigt keine Wirkung, so 
finden Sie in uns den richtigen Partner um 
Ihrem Boden zu neuem Leben zu verhelfen.

Mit gründlichen UnterhaltsreinigungenMit gründlichen Unterhaltsreinigungen
und Pflege erreichen wir nicht nur wieder 
ein schöneres Aussehen - Sie gewinnen 
auch Werterhaltung und Freude.

Best Design Finger AG
Bernstrasse 295

3627 Heimberg

+41 (0)33 437 37 02
+41 (0)79 311 12 28

NEU
Reinigung
Pflege

Dornhaldestrasse 87b

Für Farbe in der Region
Dähler AG Die Maler & Gipser Dähler AG Die Maler & Gipser
Gurnigelweg 18, 3612 Steffisburg Rufelistrasse 15, 3626 Hünibach
Telefon 033 437 63 76 Telefon 033 437 63 76

info@daehler-thun.ch
www.daehler-thun.ch
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Hauptversammlung auf dem Zirkularweg
Die für die Auszählung der Zirkularbeschlüsse als 
Stim menzählerin gewählte Margrit Wenger hat mit 
der Präsidentin Monika Häuptli die 66 eingegangenen 
Couverts ausgewertet. 
Herzlichen Dank an unsere Mitglieder, die so zahlreich 
den Zirkularbeschluss zurücksandten. Dies freut den 
Vorstand sehr.

Folgende Traktanden wurden vorgelegt: 
1. Protokoll Hauptversammlung vom 5.3.2020, 
 Genehmigung
2. Jahresbericht der Präsidentin, Genehmigung
3. Jahresrechnung 2020, Genehmigung und 
 Décharge-Erteilung an den Vorstand
4. Budget 2021, Genehmigung
5. Jahresbeitrag: CHF 15.00, Genehmigung.
6. Wiederwahl der Präsidentin Monika Häuptli
7. Wahl von Margrith Wenger als Stimmenzählerin 
 für die Zirkularbeschlüsse HV 2021
8. Jahresprogramm 2021, Genehmigung.

Ohne Gegenstimme wurde den Traktanden zuge-
stimmt. Bei der Protokollgenehmigung gab es zwei 
Enthaltungen, bei der Genehmigung der Jahresrech-
nung eine.
Im Traktandum Verschiedenes hätten wir gerne Ver-
abschiedungen durchgeführt. Diese waren infolge des 
Zirkularbeschlusses nicht möglich. 
Im vergangenen Vereinsjahr verabschiedeten wir 
Margrit Chatelain und Heidi Wildermuth aus dem Bro-
ckiteam. Herzlichen Dank für den jahrelangen, enga-
gierten Einsatz zugunsten des Teams, der Kundschaft 
und des Frauenvereins. Sie wurden persönlich verab-
schiedet.

Vorschau
Buchlesung Karoline Arn de Meuron
Dienstag, 24. August von 15 bis 17 Uhr
Karoline Arn liest aus Ihrem Buch über Madame de 
Meuron und aus ihrem, im Mai erschienenen, zwei-
ten Buch über die imposante Persönlichkeit aus dem 
Berner Patriziat.

Die Buchlesung findet am Dienstag, 24. August von 15 
bis 17 Uhr in unserem Pavillon statt. Weitere Informa-
tionen und Auskünfte erhalten Sie bei Gabi Buri (Tel. 
079 306 37 19). Wir freuen uns auf einen spannenden 
literarischen Abend.

Lichterbox-Kurs
Mittwoch, 15. September, 18.30 bis 21.30 Uhr, Pavillon
Inszeniere einen Lieblingsspruch ins Licht

Unter der Leitung von 
Rebekka Moser, kreieren 
wir einen Bilderrahmen mit 
Licht von einer Lichterkette 
und schreiben von Hand 
oder mit Vorlage auf das 
transparente Papier einen 
Spruch oder einen Lieb-
lingstext.

Die Kurskosten (inkl. Material: Bilderrahmen, Lichter-
kette, transparentes Papier) betragen für Mitglieder Fr. 
60.– / für Nichtmitglieder Fr. 65.–.
Anmeldungen nimmt Beatrice Gerber (Telefon 079 665 
97 70) bis am 20. August 2021 sehr gerne entgegen.
Wir freuen uns auf einen kreativen Abend!

Oasenmärit, 16. Oktober, 9–16 Uhr
Der Leist Obere Au hat entschieden, dass der Oasen-
märit auf Samstag, 16. Oktober 2021 geplant wird. Un-
ser voll motiviertes Backteam möchte wiederum mit-
machen. Der Vorstand freut sich sehr darüber. So mel-
den wir uns beim OK Oasenmärit an mit einem Stand 
mit feinen Züpfen, Tübli und Broten. Der geplante 
Züpfenverkauf beim Pavillon vom 11. September findet 
auch statt.

Lismigruppe
Unsere fleissigen Lismi-Frauen stricken wieder!
Bis 7.10. treffen wird an unseren Lismi-Nachmittagen 
wieder fleissig für wohltätige Zwecke gestrickt.
Unsere Lismi-Frauen treffen sich jeden zweiten Don-
nerstag im Monat. Kommen Sie doch auch! 
Weitere Informationen erhalten Sie bei Edith Maurer, 
Telefon 079 521 87 35 und Margrit Gattringer, Telefon 
033 437 72 83.

Brockenstube
Unsere Brocki bleibt den ganzen Juli geöffnet!
Unsere Öffnungszeiten:
Samstag, 3. Juli, von 9 bis 16 Uhr
Jeden Donnerstagmorgen von 9 bis 11 Uhr
Jeden Samstagnachmittag von 14 bis 16 Uhr

Infolge des Schutzkonzeptes betreffend des Corona-
Virus dürfen sich aber nur eine begrenzte Anzahl 
Kunden gleichzeitig in die Brockenstube aufhalten, 
daher kann es zu Wartezeiten kommen. Wir tun unser 
Möglichstes, dass wirklich alle Kunden während den 
Öffnungszeiten die Brockenstube besuchen können. 
Bitte haben Sie etwas Verständnis, wenn es mal et-
was länger geht.Bücher über eine spannende Bernerin.
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herzlich
033 222 75 75    thomasrubin.ch    Burgstrasse 14, 3600 Thun



23

Bitte beachten Sie ebenfalls, dass auch bei uns in der 
Brockenstube die Maskenpflicht gilt. Wir bitten Sie um 
Verständnis!

Warenabgabe
Während den Öffnungszeiten können Sie uns Ihre 
einwandfreie Ware abliefern und gleichzeitig bei uns 
einkaufen.
Leider kommt es wieder sehr oft vor, dass Waren (lei-
der oftmals defekt und schmutzig) einfach bei und vor 
allem auch hinter der Brocki deponiert werden. Wir 
möchten Sie nochmals bitten, dies zu unterlassen. 
Oftmals müssen wir die so deponierten Waren entsor-
gen – dies ist ärgerlich und verursacht auch unnötige 
Kosten für uns.
Bei Fragen gibt Ihnen unsere Brocki-Leiterin gerne 
Auskunft: Vreni Waber, Tel. 033 437 36 51

Vermietung Pavillon
Suchen Sie ein Lokal für Ihr Fest? Unser Pavillon kann 
wieder gemietet werden. Der Pavillon ist geeignet (bis 
max. 40 Personen) für: Familienfeste, Vereinsanlässe, 
Sitzungen, Versammlungen, etc.
Er verfügt über eine vollständige eingerichtete Küche 
mit Geschirrspüler, genügend Geschirr und Besteck, 
WC, Garderobe sowie Parkplätze direkt vor dem Ge-
bäude. Die Miete beträgt im Sommer Fr. 100.– und im 
Winter Fr. 120.– (inkl. Heizung).
Auskünfte und Reservationen bei: 
Michaela Bertschi (abends!), Tel. 033 437 96 87
Fotos finden Sie auf www.frauenverein-heimberg.ch.

Eine gute Grösse für ein privates Fest.

Unser Jahresprogramm und die Kurse sind ebenfalls 
auf unserer Webseite aufgeschaltet: 
www.frauenverein-heimberg.ch

Elternverein
Tag der guten Tat
Viele bunte Ballone schmückten am Samstag, 29. Mai 
den Eingangsbereich im Coop Megastore. Im Rahmen 
des Aktionstages «Tag der guten Tat» erhielt der El-
ternverein von den Coop-Verantwortlichen die Gele-
genheit, die Angebote des Elternvereins einem breiten 
Publikum zu präsentieren. Auf diese Weise konnte u.a. 
die Waldspielgruppe Mooswichtel den interessierten 
Eltern und Kindern vorgestellt werden. Für viele glück-
liche Kinderaugen sorgten indes die zahlreichen bun-
ten Ballone, welche den ganzen Tag hindurch verteilt 
wurden. 

Sandra Rieder (rechts) präsentiert die Angebote des 
Elternvereins.

Unsere nächsten Veranstaltungen
17. August
Start der Waldspielgruppe «Mooswichtel» – 
es hat noch einige wenige Plätze frei!

27. August
Informationsveranstaltung zur Zyklusshow für 
die Eltern, Alter Singsaal, Untere Au um 19.30 Uhr.

28. August
«Zyklusshow» Workshop für Mädchen von 10– 
12 Jahren, Alter Singsaal, Untere Au von 10–17 Uhr.

10. September
Weindegustation mit Abendessen für Männer 
bei Gerber Getränke.

Besuchen Sie unsere Website und erfahren Sie mehr 
Details zur Waldspielgruppe Mooswichtel und zu un-
seren Veranstaltungen: elternverein-heimberg.ch. Sie 
finden uns auch auf Facebook und ganz neu auf Insta-
gram @elternverein.heimberg

Der Elternverein wünscht allen Heimbergerinnen und 
Heimbergern schöne Sommerferien!«Dorfbote»-Leser sind aktiv!
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GEMEINDEVERWALTUNG

7

Bauverwaltung 033 439 20 40
bauverwaltung@heimberg.ch
Hoch- und Tiefbau, Baubewilligungen, Strassenbeleuchtung, Kehrichtabfuhr, 
Wasserversorgung, Abwasserentsorgung, Liegenschaftsverwaltung, 
Aula-Reservationen, Gebäudeversicherung
Bauverwalter: Jürg Aegerter (juerg.aegerter@heimberg.ch) 033 439 20 43

Werkhof  033 438 79 11
Bahnhofstrasse 3, 3627 Heimberg Fax 033 438 79 12
Leiter: Urs Blaser (werkhofheimberg@bluewin.ch) 079 467 98 85

Sozialdienste 033 439 20 00
sozialdienste@heimberg.ch
Sozialhilfe und -beratung, Kindes- und Erwachsenenschutz,
Kinder- und Jugendarbeit, Schulsozialarbeit 
Leiter: Martin Koch (martin.koch@heimberg.ch) 033 439 20 05

Jugendarbeiter 033 437 67 33
Pierre Metzker, Schulstrasse 14 (jugend.heimberg@bluewin.ch)
Montag, 16.00 – 18.30 Uhr / Donnerstag, 10.00 – 12.00 Uhr

Schulsozialarbeiter 033 439 20 07
Hans Rudolf Kaufmann, Schulstrasse 14 (schulsozialarbeit@heimberg.ch)

Sektionschef  031 634 92 11
am.bsm@pom.be.ch
Amt für Bevölkerungsschutz, Sport und Militär des Kantons Bern (BSM)
Abteilung Militär, Papiermühlestrasse 17v, Postfach, 3000 Bern 22

Zivilschutzorganisation ZSO Steffisburg-Zulg 
Zivilschutzstelle, Höchhusweg 5, 3612 Steffisburg (zivilschutz@steffisburg.ch) 033 439 44 60
Zivilschutz-Kommandant: Guido Sohm (guido.sohm@steffisburg.ch) 033 439 44 62
         

• Bad- und Kücheneinrichtungen
• Boilerentkalkungen
• Heizungssanierungen
• Planungen
• Reparaturen

Roman & Walter Stegmann
Rosenweg 8, 3627 Heimberg

Telefon 033 437 54 65
Roman 079 340 99 18
Walter 079 353 23 74

seit 1984 !!

Kurt Moser

Haushaltapparate I Kaffeemaschinen I Küchenbau 

Beratung / Verkauf / Reparaturen / Vermietung 

Frutigenstrasse 59 | 3604 Thun

Tel. 033 438 70 60 | kurtmoser.ch

> Kies, Sand & Beton 
> Kies-, Beton-, Mörtel und Belagstransporte
> Muldentransporte 
> Arbeiten mit Spezialfahrzeugen 
> Kanal-, Strassen- und Tunnelreinigung mit Saug- und Spülwagen 
> Arbeiten im Bereich Bauschlosserei

info@kwheimberg.ch | www.kwheimberg.ch
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Ornithologischer Verein 
Kontaktadresse: Dieter Koch, Mittelweg 2, 
3627 Heimberg, Tel. 033 437 69 61

Luftiges Leben
Kein Vogel ist dem Leben in der Luft mehr angepasst 
als der Mauersegler. Sie essen und trinken im Flug, 
schlafen und paaren sich sogar in der Luft. Ausserhalb 
der Brutzeit halten sie sich nahezu ohne Unterbruch 
im Luftraum auf. Als Luftjäger besteht ihre Nahrung 
ausschliesslich aus Insekten. Der schwarzbraune Vo-
gel mit dem weissen Kinnfleck, den langen sichelför-
migen Flügeln und dem kurzen Gabelschwanz gehört 
zu der Familie der Segler, ähnelt den Schwalben, ist 
aber bedeutend grösser – und mit diesen nicht näher 
verwandt. Wohl wegen seinem typischen «srie, srie» 
Ruf, wird er im Volksmund auch «Spyr» genannt. Der 
Mauersegler ist ein Langstreckenzieher, der in Afrika 
südlich des Äquators bis nach Südafrika überwintert. 
In der Schweiz ist er zwischen Mai und August ein re-
gelmässiger und häufiger Brutvogel. Die Verbreitung 
reicht bis weit in die Alpentäler hinauf. Als Kolonie-
brüter ist er fast ausschliesslich an Gebäude gebun-
den, wo er in Höhlungen unter Dachvorsprüngen und 
Ziegeln, in Löchern von alten Mauern und Türmen 
nis tet. Die 2 bis 3 Eier werden von beiden Elternteilen 
durchschnittlich 20 Tage bebrütet. Der Nachwuchs 
ist nach zirka 40 Tagen flügge. Um dem sicheren Tod 
auszuweichen, können ältere, befiederte Nestlinge 
in Schlechtwetterperioden, in denen die Eltern nicht 
genug Flugfutter finden, für ein paar Tage in eine so 
genannte Hungerstarre fallen. Ende Juli sehen wir die 
letzten Mauersegler schrill kreischend durch die Luft 
jagen – anfangs August verlassen sie uns wieder Rich-
tung Afrika.

Der Mauersegler, ein Sommergast bei uns.

Naturverbunden mit Kleintieren
Liebe Leserin, lieber Leser, haben Sie Interesse an ei-
ner lebendigen, naturverbundenen Freizeitgestaltung 
mit Kleintieren, zum Beispiel mit Kaninchen, Tauben, 
Geflügel oder Ziergeflügel? Oder geht Ihr Interesse 
eher in Richtung Vogel- und Naturschutz? So oder so, 

die Türen zu einer naturverbundenen Freizeitbeschäf-
tigung stehen offen!
Über die eingangs erwähnte Kontaktadresse stehen 
Ihnen die Abteilungsverantwortlichen mit ihrem Fach-
wissen gerne zur Verfügung.
 Hans Schmid

Eishockeyclub
Präsidentenwechsel nach 33 Jahren 
Der Vorstand schreibt auf der Homepage folgenden 
würdigenden Bericht über seinen per HV 2021 zurück-
tretenden Präsidenten:

«Merci viu Mau, Ruedi»

«Liebe Ruedi,
Im Name vom EHC-Heimbärg möchte 
mir dir ganz härzlech für di unermü-
edlech Isatz, dis Engagement und all 
dini gleischteti Püetz i de letschte 
meh aus 30. Jahr, danke. Mir wärde 

di sehr vermisse u fröienis aber o druf, dass du dr EHC 
witerhin no im Hingergrund ungerstützisch.
Ä längi Ära geit z’änd. Dr EHC Heimbärg ohni di, cha me 
sech gar nid vorsteue. Du bisch über Jahre z’Gsicht, 
die gueti Fee u d’Seel gsi vo dämm Verein. Vili Spiler 
hesch gseh cho u gseh ga u doch, hesch immer aui so 
gno wie si si. Du bisch immer voll derby gsi u hesch 
öppe z’eint oder anger Mau schlächt gschlafe nach 
em ne schwache Spiu vo «dine» Giele.
Es isch fasch nid i Wort z’fasse, was du für dä Verein 
aus gmacht hesch. Di Nachfolger wirds sicher schwär 
ha, i dini groooosse Fuesstapfe z’trätte, aber mit dire 
Ungerstützig wird das sicher o glinge.
Mir aui wünsche dir nume z’Bestä für di kommendi Zyt 
u hoffe natürlech, dass du öppe die ar Bande oder uf 
dr Tribühni azträffe bisch.

Merci für...
– dass du immer für dä Verein da gsy bisch
– vili Stunde i Sitzige vo diverse Verbänd
– vili tuusig Site HV-Protokoll wot ad Mitglider ver-

schickt hesch
– z’Leite vo über 30. Houptversammlige
– di unermüedlech Isatz
– d’Vorstandssitzige bi dir dehei, wos de geng no es 

Apero gä het
– z’Organisiere vo Vereins-Aläss
– dis Mitwürke ir Nachwuchsbewegig bi de Huskys
– aues wo vergässe isch gange i derä Liste

Der Ex-Präsident persönlich
«Ich kam in der Saison 1977–1978 als junger Spieler 
zum EHC Heimberg (zuerst leihweise). Warum kam ich 
ausgerechnet zum EHC Heimberg?
Weil mein Klub, HC Oberdiessbach 1977–1978 mangels 
Spieler aufgelöst wurde und weil wir 1976 geheiratet 
haben und bis 1982 in Heimberg wohnten.
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R O K I  R E I S E N

Roki Reisen | Gurnigelstrasse 50 | 3627 Heimberg | T +41 (0)33 439 10 70 | F +41 (0)33 439 10 61 | info@rokireisen.ch | www.rokireisen.ch

TRANSFERSERVICE Von A nach B zu fairen Preisen
BUSINESS Wir garantieren einen Top Service bei der Beförderung Ihrer Geschäftskunden
BETRIEBSAUSFLÜGE Wir machen Ihren Betriebsausflug zum besonderen Erlebnis 
HOCHZEITSFAHRTEN Im modernen Reisecar  
VEREINSREISEN Tages- oder Mehrtagesreisen im In- und Ausland

Brillen und Kontaktlinsen

KRÄHENBÜHL
OPTIK AG

KRÄHENBÜHL OPTIK AG
Zentrum-Lädeli, 3627 Heimberg
Telefon 033 439 72 72, Fax 033 439 72 70
www.kraehenbuehl-optik.ch, info@k-optik.ch

Zentrum Lädeli,
Telefon 033 437 30 30

www.eg-moser.ch
E-Mail: info@eg-moser.ch

Beratung
Service
Verkauf

Ihr Partner für Haushaltapparate

Elektrogeräte
AGAG

Ein Bad zum Wohlfühlen

Fäh r en s t r a s s e  22  ·  3613  S t e f f i s bu rg  ·  033  437  55  52  ·  www.eg l i - hau s t e chn i k . c h
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Bis 1988 habe ich beim EHC Heimberg gespielt und 
durfte 10 Jahre Kapitän der Mannschaft sein. Das äl-
teste verfügbare Foto des EHC Heimberg stammt aus 
dem Jahr 1986.

Ich trete als Präsident per HV 2021 zurück, im Wissen, 
dass der neue Präsident zusammen mit dem neuen 
Vize-Präsidenten und dem aktuellen «super» Vorstand 
die Zukunft erfolgreich gestalten wird. 
Ich bin überzeugt, die ganze EHC-Familie wird den 
neuen Präsidenten unterstützen.
Im Hintergrund werde ich den EHC gerne weiter unter-
stützen und natürlich als «Fan» die Mannschaft auf der 
Tribüne anfeuern. 
Ich bin stolz, dass ich auch in Zukunft ein Mitglied der 
EHC-Familie sein darf.»

Der EHC 1985/86 – Ruedi Stalder als Captain (hinten 
links).

1988 erlitt ich die 3. Hirnerschütterung und musste den 
Hockeysport aufgeben.
Da ich dem EHC Heimberg treu bleiben wollte, über-
nahm ich an der HV 1988 von Jimmy Bühlmann das Amt 
des Präsidenten.
Seither durfte ich 33 Jahre in der EHC-Familie als Prä-
sident erleben. In der langen Zeit lernte ich viele ver-
schiedene Spieler und Vorstandsmitglieder kennen.
1996 durfte ich miterleben, wie der EHC zum ersten Mal 
in der Vereinsgeschichte in die 3. Liga aufstieg.
2004 wurde mein Traum wahr und ich durfte im letzten 
Meisterschaftsspiel der Saison 20 Minuten zusammen 
mit meinen Söhnen Adrian und Stefan im gleichen 
Team spielen! Genau nach Drehbuch erzielte ich 59.57 
mein letztes Tor für den EHC. In der Saison 2003-2004 
stieg Heimberg nach ein paar Auf- und Abstiegen in 
die 3. Liga auf und konnte sich bis 2016 erfolgreich be-
haupten.

Ein paar Worte zum Vorstand
Einige von euch sind schon lange im Vorstand, andere 
weniger lang. Eines habt ihr aber alle gemeinsam, ihr 
habt mich immer unterstützt und Fehler ausgebügelt. 
Während den 33 Jahren als Präsident kamen immer 
wieder neue Leute in den Vorstand und lösten beste-
hende Vorstandsmitglieder ab. 
Das brachte immer wieder neue Ideen und Elan.
Vielen, vielen Dank für die wunderschönen Jahre im 
EHC Heimberg. Nun ist nach 33 Jahren der Zeitpunkt 
gekommen das Präsidentenamt in jüngere Hände zu 
übergeben. Ich freue mich sehr, dass wir in der Person 
von Simon Feller einen jungen und fähigen Präsidenten 
gefunden haben. Simon wird mit der Unterstützung des 
Vorstandes den EHC in eine gute Zukunft führen.
Schön ist natürlich, dass wir an der HV 2021 mit Daniel 
Aeschbacher auch einen neuen Vizepräsidenten wäh-
len durften. Alle bisherigen Vorstandsmitglieder sind 
entweder noch gewählt oder wurden an der HV 2021 
im Amt bestätigt.

Neue Vorstands-Zusammensetzung
Präsident: Simon Feller (neu, ab HV 2021)
Vize-Präsident: Daniel Aeschbacher (neu, ab HV 2021) 
TK-Chef: Adrian Stalder (bisher) 
Kassierin: Eveline Geissbühler (bisher)
Sekretärin: Nicole Kropf (bisher)
Werbung/Sponsoring: Günter Jöhr (bisher)
Trainer: Yves Hofmann (bisher) 
Assistenz-Trainer: Stefan Zysset (bisher)
Leiter Sommertraining: Heinz Bacher (bisher)
Ehrenpräsident: Ruedi Stalder (ernannt an HV 2021).

Sohn Adrian darf im Namen des Vorstandes den Vater 
Ruedi zum Ehrenpräsidenten ernennen.

Mit dem neuen Präsidenten Simon Feller.
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Der Umwelt zuliebe

Schützen Steffisburg-Heimberg
Eidgenössisches Feldschiessen
Das traditionelle Feldschiessen in der Schiessanlage 
Schnittweier Steffisburg konnte am ersten Juniwo-
chenende unter Beachtung der CORONA Vorschriften 
programmgemäss durchgeführt werden. Erfreulich 
nahmen über 100 Schützinnen und Schützen an die-
sem friedlichen Wettkampf teil (72 Kranzresultate / 
Sektionsdurchschnitt 56.935 / 108 TeilnehmerInnen).

Die besten Einzelresultate der 108 Schützinnen
und Schützen
1. Beat Hirsbrunner, 68 P., 2. Robert Palmieri, 67 P., 3. 
Thomas Keller, 67 P., 4. Andreas Siegrist, 67 P., 5. Reto 
Meister, 67 P., 6. Kurt Gimmel, 66 P., 7. Hanspeter Reu-
sser, 66 P., 8. Janosch Nicolas Mühlematter, 66 P., 9. 
Remo Schneeberger, 66 P.

Die besten Einzelresultate der Damen
1. Regina Kipfer, 64 P., 2. Silvana Schneiter, 62 P., 3. Su-
sanne Gyger, 58 P., 4. Stefanie Bürki, 58 P.

Das beste Einzelresultate der Jungschützen
1. Jeremy Kipfer, 61 P.

Die besten Einzelresultate der Veteranen 
und Seniorveteranen
1. Robert Palmieri, 67 P., 2. Kurt Gimmel, 66 P., 3. Hans 
von Gunten, 65 P., 4. Bernhard Fankhauser, 65 P., 5. 
Stefan Schneeberger, 65 P., 6. Regina Kipfer, 64 P., 7. 
Rudolf Spring, 64 P.

Die besten Familienresultate
1. Familie Schneeberger, 62.333 (Remo 66 P., Stefan 
65 P., Thomas Trüssel 56 P.). 2. Familie Reusser, 62.333 
(Hans peter 66 P., Patrick Schneider 63 P., Stefanie Bür-
ki 58 P.). 3. Familie Kipfer, 61.250 (Regina 64 P., Hans 61 
P., Jeremy 61 P., Thomas 59 P.).

Feldmeisterschaftsmedaillen
Medaille 1: Remo Schneeberger. 
Medaille 2: Martin Graf, Hans Räz. 

Richtiges Entsorgen – 
uns und der Umwelt zuliebe 
Kehrichtabfuhr (inkl. Sperrgut)
Jeden Freitag
Nur die offiziellen Gebührensäcke und -marken mit der 
Bezeichnung AVAG sind gültig.

Papiersammlung 
Donnerstag, 22. Juli 
Papier nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) oder 
in Containern bereitstellen. Papier-Tragetaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Kartonsammlung 
Donnerstag, 8. Juli 
Karton nur mit Schnur gebündelt (kein Klebeband) 
oder in Containern bereitstellen. Papiertaschen sind 
nicht recyclierbar und werden nicht abgeführt!

Grünabfuhr 
Jeden Mittwoch
Alle kompostierbaren Abfälle gehören in die Grünab-
fuhr. Für die Bereitstellung werden «Grüngut-Contai-
ner» empfohlen, welche starken Belastungen stand-
halten, UV-beständig sind und einen Deckel aufwei-
sen. Sämtliche Gebinde mit Traggriff dürfen nur ein 
Gewicht von max. 25 kg aufweisen. Das Bereitstellen 
in Säcken ist nicht erlaubt!

Elektro- und Elektronikgeräte 
Büro- und Unterhaltungselektronik, Haushaltklein- und 
-grossgeräte sowie Elektrogeräte des Bau-, Garten- 
und Hobbymarktes können infolge der vorgezogenen 
Recyclinggebühr kostenlos bei den Verkaufsstellen 
(auch ohne Neukauf), bei der Werkstatt Plus, Ler-
chenfeldstr. 14, Thun (Tel. 033 225 01 40) bei der AVAG, 
Türliacker 1, Jaberg (Tel. 033 226 56 56) oder der Revag, 
Töpferweg 10, Heimberg (Tel. 033 654 05 05) entsorgt 
werden.

Das Entsorgungsgut frühestens am Vorabend (in Con-
tainern) oder spätestens um 7 Uhr des Abfuhrtages am 
vorgesehenen Standort bereitstellen. Lose Säcke erst 
am Abfuhrtag!

Kantonale Auszeichnung
Kurt Geinoz.

Sämtliche Resultate des Eidgenössischen Feldschies-
sens sind auf www.schuetzensteffisburgheimberg.ch 
aufgeführt.

Von links: Jeremy Kipfer, Regina Kipfer, Beat Hirsbrun-
ner (Tagessieger), Remo Schneeberger, Martin Graf.


